
16. Januar 1945 - Die Zerstörung Magdeburgs  
 
 

 

 
Anlässlich der Zerstörung 
Magdeburgs wird am  
16. Januar den Opfern  
von Krieg, Gewalt und 
Verfolgung mit 
vielfältigen Aktionen 
gedacht. 
 

 
 
1943 begann der Bombenkrieg gegen deutsche Städte durch die britische und die 
amerikanische Luftwaffe. Es folgte einer der verheerendsten Militärschläge in der deutschen 
Geschichte. Dieser forderte am 16. Januar 1945 in Magdeburg unzählige Menschenleben 
und mündete in der Zerstörung Magdeburgs. Nur wenige Wochen vor dem Ende des 2. 
Weltkrieges begann um 21.28 Uhr die Bombardierung durch die Alliierten. Bei dem 28-
minütigen Flächenbombardement auf zivile Ziele verloren zahlreiche Menschen ihr Leben 
und 90% der Altstadt wurden zerstört. 
 
 
Gedenkveranstaltungen – jährlich am 16. Januar  
 
Am 16. Januar lädt die Landeshauptstadt Magdeburg zu einer Gedenkveranstaltung auf 
dem Westfriedhof ein.  
Die Landeshauptstadt Magdeburg legt gemeinsam mit dem Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge und den Kirchen Kränze zum Gedenken der Opfer von Krieg und 
Gewalt auf dem Westfriedhof nieder. Repräsentantinnen und Repräsentanten aus Politik, 
Verwaltung und Kultur der Landeshauptstadt aber auch Bürgerinnen und Bürger nehmen an 
dieser traditionellen Kranzniederlegung teil. Landeshauptstadt Magdeburg 
 
Am Abend des 16. Januars beginnen um 21.28 Uhr, dem Zeitpunkt des Beginns der 
Bombardierung vor 78 Jahren, traditionell die Glocken vieler Kirchen zu läuten. Dies 
ist ein Aufruf, im Stillen der Millionen Opfer von Krieg, Gewalt und Verfolgung zu 
gedenken. 
 
Am 16. Januar auch Auftakt der Aktionswoche „Eine Stadt für alle“. Es finden 
Veranstaltungen und Aktionen statt, die von zahlreichen Vereinen, Organisationen und 
Einrichtungen organisiert werden. Traditionell können alle Magdeburgerinnen und 
Magdeburger beim offiziellen „Singen von Friedensliedern“ auf dem Alten Markt den Auftakt 
der Aktionswoche begehen.  
Informationen zur Aktionswoche gibt es unter https://www.einestadtfueralle.info auf der 
Internetseite der Initiative. 
 
 
 
 



 
Gedenkkonzerte in Oper, Dom und Forum Gestaltung 
 
Das Theater Magdeburg führt sein traditionsreiches Gedenkkonzert „Für eine friedliche 
Welt“ mit der Sinfonie Nr. 9 d-Moll von Ludwig van Beethoven auf. Willkommen - Theater 
Magdeburg (theater-magdeburg.de) 
 
Um 21.00 Uhr beginnt im Magdeburger Dom eine ökumenische Abendandacht, um an die 
Bombardierung Magdeburgs am Ende des Zweiten Weltkrieges zu erinnern. :: Dom zu 
Magdeburg (magdeburgerdom.de) 
 
Das Forum Gestaltung gedenkt mit einem nunmehr schon traditionellen Konzert der Opfer 
von Krieg und Gewalt. In der Brandenburger Straße 10 spielen Musiker zu 
dokumentarischen Texten und originalen Filmdokumenten unter dem Motto „Ein wahres 
Elend, der verdammte Krieg“ (Aristophanes). Forum Gestaltung (forum-gestaltung.de) 
 
 
 
 
 


